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LEGENDE

STADT ITZEHOE

Vorbereitende Untersuchungen Innenstadt Itzehoe mit 
Integriertem Städtebaulichem Entwicklungskonzept

50m 100m 150m 200m

BIG Städtebau

PLAN 11

Chancen und PotenzialeGrenze Untersuchungsgebiet 

Herstellen einer kompakten Einkaufs-
zone mit Magneten an Knochenköp-
fen 

Quali�zierung und Ausbildung von 
Wohn- und Geschäftsstraßen

Reduzierung der Verkehrsbelastung      

Potenzial zur Umnutzung Städtebau-
lich ungeordneter/
untergenutzter Bereiche

Verknüpfung von Grün- und Frei�ä-
chen

Neue attraktive Fußwegeverbindung

Potenzial zur Herstellung attraktiver 
Stadteingänge 

Potenzial zur Aufwertung und 
Verknüpfung der zentralen 
Stadtplätze 

           

Modernisierung von Kultur- und 
Bildungseinrichtungen

Herausbilden der Viktoriastraße als 
zentralen Verbindungsweg zur 
Innenstadt mit attraktiven Endpunkten

 


